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Naturschutz?

• Naturschutzverwaltung

– Untere Naturschutzbehörde

– LANUV

– Höhere & Obere Naturschutzbehörde

• Biologische Stationen

• (Anerkannte) Umwelt- und 

Naturschutzvereinigungen
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Untere Naturschutzbehörde

• Kreis / kreisfreie Stadt

• Vollzug des Natur- und Artenschutzrechtes

– Bundesnaturschutzgesetz

– Landesnaturschutzgesetz



Naturschutzgebiete

• 67 NSG

• 63,5 km² (4,5 %)

• davon

19 FFH-Gebiete



Naturschutzgebiet?

• Ausweisung über Landschaftsplanung

– Als Satzung durch den Kreistag beschlossen

– Mehrstufige Beteiligungsprozesse bei 

Aufstellung

– Inhalte:

• Textliche Darstellungen und Festsetzungen

• Entwicklungskarte

• Festsetzungskarte 1

• Festsetzungskarte 2
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Naturschutzgebiet?

• Akteure vor Ort sind wichtige Multiplikatoren

– Feststellung von Verstößen

• Freilaufende Hunde

• Verlassen der Wege

• Starke Vermüllung / Müllablagerung

– Hinweise an UNB weiterleiten

• info-umwelt@kreis-borken.de

mailto:info-umwelt@kreis-borken.de


Naturschutzgebiet?

• Verbote:

– Bauliche Anlagen zu errichten

• Leitern, Hochsitze & Kanzeln

– Neuanlage von Wildäcker außerhalb von 

Ackerflächen & Düngung / Einsatz Biozid

– Wildfütterungen, Kirrungen

– Hundearbeit (Ausbildung & Prüfung)

– Fallenjagd & Anlage Kunstbauten

– Mehr als 2 Treib- & Gesellschaftsjagden / Jahr
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Naturschutzgebiet?

• Nur Verbote, Jagd nicht erlaubt?

• Regelungen sind mit der Kreisjägerschaft 

und der Unteren Jagdbehörde abgestimmt

• Ausnahmen & Befreiungen möglich

– Beispiel Ansitzleitern & Hochsitze 

– Beispiel Fallenjagd

– Beispiel Kirrungen (Vermeidung ASP)



Drohnen und Naturschutz

• Grundsätzlich ist der Einsatz von Drohnen 

und z.B. RC Cars untersagt

• Hierunter fällt auch die Kitzsuche mittels 

Drohne



Drohnen und Naturschutz

• Synergieeffekte möglich

– Zufallsfund Gelege

• Störungszeit ist deutlich geringer als bei 

Begehung

• Lokale Sonderfälle möglich

– z.B. aggressive Brachvögel / Highlight Brutvögel
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Drohnen und Naturschutz

• Antrag auf Befreiung

• Antragsteller = Drohnenführer
• Name, Anschrift, Kontaktdaten

– Was, wann, wo, wie und warum?

• In der Praxis nicht konkret zu benennen

 Zeitraum (z.B. Mai bis Juni)

 Jagdreviere / Gemeinden / o.ä.

– frühzeitiges Einreichen! (mind. 1 Monat vorab) 



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


